Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Abatg t Intelligenz Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 


No. 133. Montag, den 11. Juni 1827. 
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Angemeldete Fremde. 

Angeforımen dom Sten bis 9. Juni 1827. # 
Hr: Landſchaftsrath v. Sanden von Neuendorf bei Lauenburg, log. in den 3 
Mohren. i | 3 2 
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BD ‚‚ n f in a ch ee 
Der nach dem diesfaͤhrigen Kalender auf den 29. Juni c. fallende Petri⸗ 
und Pauli⸗Markt in Putzig, wird wegen des auf denſelben Tag fallenden Feſtes 
am 2. Juli c. abgehalten werden, was hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. s i a ; 
Danzig, den 16. Mai 1827. REN 
Königl, Preuß. Regierung. 
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Ar N m e at 
Zur Vermiethung des in der Lavendelgaſſe sub No. 1886. belegenen ehe⸗ 
mals zur Scharfeichterei benutzten Grundſtuͤcks, beſtehend zuſammen in 4 Gebäuden, 


welche mehrere Zimmer, Kammern, Böden, Keller, Stallungen und Hofplaͤtze ent⸗ 


halten, und ſich beſonders zur Benutzung für Fuhrleute eignen, iſt ein anderweiter 
Licitations-Termin allhier zu Rathhauſe auf 

TER ö ’ den 20. Juni 1827 i 

angeſetzt, zu welchem Miethsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Vermiethung nur auf 1 Jahr geſchieht, die Gebäude ſogleich oder zu Michaeli bezo⸗ 
gen, und die ſonſtigen Bedingungen täglich beim Calculatur-Aſſiſtenten Herrn Bauer 


eingeſehen werden koͤnnen. 


Danzig, den 29. Mai 1827. ‚ 
Öberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der hieſige Kaufmann Daniel 
Milczewsky und deſſen verlobte Braut die Frau Louiſe Renate geb. Toelcke 
verwittw. Paſewark durch einen am 2ten d. M. gerichtlich verlautbarten Che: 


vertrag, die am hieſigen Ort Statt findende Gemeinſchaft der Guͤter unter ſich gaͤnz⸗ 


gr : * 
| 18 „= B24 = wir * 
in een ausgeſchloſſen haben, daß lediglich der Erwerb gemeinſchaftlich 
u ſoll. 3 
Danzig, den 4. Mai 1827. 1 1 
f Rönigl. Preuß. Land und Stadige richt, 

Mit Bezug auf die in dieſen Blättern unter No: 56. 62. und 74. von uns 
gemachte Anzeige wegen. des Verkaufs des unſerer Anſtalt gehoͤrigen (ehemals Kelſch⸗ 
ſchen) Grundſtuͤcks, Schmiedegaſſe sub, Servis⸗No. 97. zeigen wir hiemit ergedenſt 
an, 55 wir zum Verkauf dieſes Grundſtuͤcks einen nochmaligen Lizitations⸗Ter⸗ 
min auf * S N 

Freitag, den 22ſten d. M. Vormittags um 10 Uhr 
in dem Locale unſerer Anſtalt angeſetzt haben. Zur Nachricht, für etwanige Kauf: 
liebhaber fuͤhren wir noch an, daß dieſes Grundſtuͤck, welches zur Faͤrberei und 
Tuchbereitung eingerichtet iſt, laut Tapation des Herrn Stadtrath Seld auf 10930 RR 
geſchaͤtzt worden iſt, mit Einſchluß des auf 1570 Auf geſchaͤtzten Inventariums, und 
daß wean E. hochedler Rath ſich auch veranlaßt gefunden hat, das letzte Meiſtge⸗ 
bott von 2500 Au nicht zu genehmigen, der Zuſchlag ohnfehlbar erfolgen wird, 
ſobald ein nur irgend annehmliches Gebot gemacht werden ſollte. Uebrigens kann 
ein Theil des Kaufpraͤtiums unter den ublichen Bedingungen auf dem Grundſtuͤck 
eingetragen werden. wer A 5 

Danzig, den 6. Juni 1827. gt 
: Die Vorſteher des Kinder- und Waiſenhauſes, 
Zein. Puttkammer. Etherington. 


Das Abbrechen des Beiſchlags im Poggenpfuhl No. 204., fo wie der Auf: 
bau der Treppe und der Keller⸗Lucken, ſoll im Wege der Licitation den Mindeitfor- 
dernden uͤberlaſſen werden; der Termin dazu iſt auf Mittwoch den 13. Juni Voc⸗ 
mittags um 11 Uhr an Ort und Stelle angeſetzt, woſelbſt auch die naheren Bedin⸗ 
gungen bekannt gemacht werden. . N 
Die Vorſteher der combinirten Zospitaͤler zum Seil. Geiſt und St. Eliſabeth. 

Baum. Reinick. Eggert. Rniewel. 


Da in dem, am 11. April a. e. Statt gehabten Termine zur Verpachtung 
der reſp. Gewerbe auf dem Vorwerk Stuthof, die Brandweinbrennerei und Braue⸗ 
rei unverpachtet geblieben ſind; ſo fordere ich hiedurch alle etwa auf dieſe Ge⸗ 
werbe Reſlektirende auf, ſich des baldigſten bei mir zu melden, um ſich von den 
Pachtbedingungen in Kenntniß zu ſetzen und einen Pachtvergleich abzuſchließen. 

Danzig, Neugarten No. 500. den 23. Mai 1827. Krauſe. 


2 1 u RE HER 
Ban ſt. An Dee 
Dienſtag den 12ten, Mittwoch den 13ten und Donnerſtag den 14ten d. M. 
in den Nachmittagsſtunden von 4 bis 8 Uhr Abends wird bei Herrn Kuhn in 
Neufahrwaſſer die große mechaniſche Kunſt⸗ und Spieluhr mit mehr als 80 beleb⸗ 
ten Automaten zu ſehen ſeyn, welche durch die ſinnreiche Mechanik in eine ſo man⸗ 
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nichfache Vewegung übergehen, daß jeder Kunſtkenner uͤber die große Ausdauer des 
Känſtlers in Erſtaunen geſetzt werden wird. Da dieſes Werk ſchon hinlaͤnglich be: 
kannt iſt, ſo bedarf es hier keiner weitern Erwaͤhnung mehr. Der herabgeſetzte 
Preis für die Perſon iſt 23 Sge., Kinder 13 Sgr. Da bei der diesmaligen Durch⸗ 

reife dieſe künſtliche Uhr nur in den Garten Lokals aufgeſtellt wird, ſo wird jede 
Veraͤnderung des Lokals in dieſen Blaͤttern angezeigt werden. 5 5 
Brunſchweiler, Mechanikus aus der Schweiz. 
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Eroͤffnung einer Geſangſchule. ’ 
Um dem Wunſche mehrerer geehrten Aeltern meiner Schuͤler zu genügen, bes 
abſichtige ich mit dem 1. Juli d. J. eine Geſangſchule zu eröffnen und dieſelbe mit 
mein on beſtehenden Anſtalt für Pianoforte und Violinunterricht zu verbinden, 
welches ich hiemit ergebenſt bekannt mache. Die Bedingungen der Aufnahme in die 
Anſtalt find folgende. 1) Das Honorar für jeden Schüter, welcher entweder Geſang⸗ 
Violin⸗ oder Pianoforteunterricht nimmt, beträgt vom 1. Juli an monatlich 2 Kthl. 
(namlich für 16 Stunden) muß aber vierteljaͤhrig praͤnumerirt werden. Derjenige 
Schüler, welcher an zwei Unterrichtsgegenſtaͤnde Theil nimmt, zahlt monatlich 3 Nthl. 
praͤnumerirt aber gleichfalls vierteljaͤhrig. 2) Die Aufnahme eines Schuͤlers findet 
immer am Anfange eines Monats Statt. 3) Der Austritt aus ber Anſtalt muß 
einen Monat vor dem Ablaufe des praͤnumeeirten Vierteljahres von den geehrten 
Eltern oder Erziehern der Schuͤler angezeigt werden. Eine naͤhere Ueberſicht der 
Einrichtung der Anſtalt und der darin vorkommenden Unterrichtsgegenſtaͤnde bietet 
die kleine Schrift, „Kurze Darſtellung des Logierſchen Syſtems im Vergleich zu der 
alten Methode des Muſikunterrichts“ dar, welche bei Herrn Anhuth für 5 Sgr. zu 


erhalten iſt. Danzig, den 7. Juni 1827. C. Ilgner. 


21 6 8 0 t t e 1 e a 
Ganze, halbe und viertel Looſe zur erſten Klaſſe 5öfter Lotterie, ſo wie 
Looſe zur erſten in Einer den 23. Juni c. anfangenden Ziehung, find täglich in 
meinem Lotterie-Comptoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. Reinhardt. 


g n i . 

Die unterzeichnete Direction erbietet ſich, dreißig unbemittelten jungen Leuten, 
welche das Schwimmen in der hieſigen Koͤnigl. Schwimmſchule zu erlernen wuͤnſchen, 
zur Erreichung dieſes Wunſches, ohne daß dieſelben irgend einige Koſten zu tragen 
haben, behuͤlflich zu ſeyn, und fordert diejenigen, die von dieſem Anerbieten Gebrauch 
machen wollen, auf, ſich bei ihrem Mitgliede Herrn. Schoͤppe Schmidt, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 933. bis zum 16ten d. M. Mittags um 1 Uhr zu melden. 

Danzig, den 9. Juni 1827. f a 
8 Die Direction des Rettungs Vereins. 


Dienstag, den 19. Juni findet das erste Concert im Garten. Locale der 
a 1 
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neüen Ressource Humanitas Statt, wozu die resp. Mitglieder mit ihren Familien 
eingeladen werden. Bei ungünstiger Witterung wird das Concert im groſsen 
Gartensaale gegeben. - Die Comites. 
Da nunmehr keine neuen Geſchaͤfte in meinem, dem J. A. Lengnichſchen 
Auctions⸗Bureau angenommen werden, ſo wird zur Regulirung und Beendi⸗ 
gung der annoch laufenden, daſſelbe von jetzt ab, nur in den beiden Wochen⸗ 
tagen Mittwoch und Freitag offen ſeyn, und erſuche ich diejenigen welche da⸗ 
bei intereſſiren, ſich in dieſen Tagen gefaͤlligſt zu melden. * 
Danzig, den 6. Juni 1827. Marie Charlotte Lengnich, geb. Wendt. 
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ve t n i t d en g e nn 
l Das Haus auf dem Nen Damm No. 1277. iſt Michaeli rechter Zeit zu 
vermiethen. Nachricht Iſten Damm No. 1120. : 
Ein Logis von 3 bis 4 Stuben, ſeparater Küche, Keller, Boden ꝛc. wird 
zum Monat Auguſt d. J. zu miethen geſucht. Das Nähere Zten Damm No. 1426. 
Ziegengaſſe No. 769. ift das Haus beſtehend in 3 Stuben, Küche, trockenen 
Keller und Boden eingetretener Umftände wegen Michaeli d. J. als der rechten Um⸗ 


ziehzeit zu vermiethen. Der Miethe wegen einigt man ſich Ziegengaſſen⸗Ecke No. 7722 


Jopengaſſe No. 742. ſind 2 getheilte Zimmer auf gleichem Flur mit oder 
ohne Meublen an einzelne Herren gleich zu vermiethen. 


2 n e 
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Dienſtag, den 12. Juni 1827, Mittags um 1 Uhr, werden die Maͤkler 


wilte und Knuht in oder vor der Boͤrſe, für Rechnung wen es angeht, durch 
öffentlichen Ausruf gegen baare Bezahlung an den Meiſtbietenden in grob Preuß. 
Cour. verkaufen: e 4 
Circa 10 Laſt 53 Scheffel, leicht beſchaͤdigt, 
— 8 Laſt 48 Scheffel - — 
— 1 Laſt 15 — ſtark — 


A et 


nen mn nn mn mn ——— 
Circa 21 Laſt 20 Scheffel Weizen. . a 

Dienſtag, den 12. Juni 1827, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Ratsburg und Jantzen auf dem Holzfelde hinter dem ehemaligen Kameelſpei⸗ 
cher das te gelegen, durch Öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in grob Pr. Cour. und gleich abzunehmen, folgende fichtene ſchiff⸗ 
. engl. Kron und Kron⸗Brack⸗Vohlen, durch einander aus dem Stapel gut gebrackt, 
verkaufen: ä 


/ 
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a 
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180 Stuͤck Zzollige von 36 bis 45 Fuß 

120 — + „ 4 34 — 

180 — : 20 21 — 

225 950 — . 2„— 6 — 
Ferned: 8⸗, 6, 5⸗ und Afuͤßiges Splittholz. . 
Dienſtag, den 12. Juni 1827, Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Karsburg und Jantzen am Bord der Königsberger Jacht, im Schaͤfereiſchen 
Waſſer ohnweit der Flachswaage gelegen, durch ‚Öffentlichen. Ausruf an den Meiſt⸗ 


bietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 
Circa 600 Decher neue große baſtene Matten, 5 auf den Decher. 


w N 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Kochen. 


& 5 . 
Aecht englische Universal-Glanz- Wichse 
5 x von G. Fleetwordt in Lundon, er 
welche ihrer vorzuglichen Eigenſchaften wegen hier bereits hinlaͤnglich bekannt ge⸗ 
worden, iſt fortwährend in Krucken von 1 Pfund à 6 Sgr., womit man mehrere 
Monate ausreicht, nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung, Brodbaͤnkengaſſe No. 687. zu haben. 
Beſtellungen auf Ziegeln von Chriſtinenhof das Tauſend à 10 Rehl. frei 
vor Käufers Thür werden augenommen am hohen Thor No. 28. bei 
J. W. Oertel. 
Saidſchuͤtzer Bitterwaſſer diesjährige Fuͤllung iſt in der Kuͤhnertſchen Apo⸗ 
theke zu haben. 5 e 7 


+ 


Extra friſcher Aſtrachaner Caviar (fein gepreßter) fo wie ber 
ſtes rafinirtes Lampendl und die feinften Sorten Marylaͤnder Tabacke find nebſt 


allen andern Gewuͤrzwaaren kaͤuflich zu haben bei Ex 
Fried. Wilh. Rettig, Schmiedegaſſe No. 294. im ſchwarzen Baͤrchen. 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das den Gaſtwirth Johann Michael Remlingfhen Erben zugehörige in 
der Frauengaſſe im Frauenthor sub Servis⸗No. 946. gelegene und in dem Hypo⸗ 
thekenbuche No. 5. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem 4 Etagen hohen maſ⸗ 
ſiven Wohngebäude beſtehet fol auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem es 
auf die Summe von 189 Rrhl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch dͤffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

den 3. Juli a. c. . 
vor dem Ausrufſchreiber Döring in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden 
daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten 
Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbie⸗ 


* 5 


tende in demſelben den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication 


u erwarten. n 1 
- Zugleich wird bekannt gemacht, daß das Grundſtuͤck einen jährlichen Canon 
von 40 Rthl. an die Kämmereikaſſe zu zahlen hat und daß das eingetragene Capi⸗ 
tal gekuͤndiget iſt, das Kaufgeld daher baar eingezahlt werden muß. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Ausenffchreiber Döring einzuſehen. 3 2 — 

Danzig, den 27. Maͤrz 1827. 5 

Königl. Preuſſiſches Land- und Stadtgericht. 


Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Korncapitain Johann Blenk gehoͤrigen 
Grundſtuͤcke in der Tiſchlergaſſe No. 1. des Hypothekenbuchs sub Servis⸗No. 607. 
begehend in einem Wohnhauſe nebft Hofraum 329 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt und 
hinter Adlersbrauhaus sub Servis. No. 697. ebenfalls in einem e ohnhauſe mit eis 
nem Hofraum hinter jenem Grundſtuͤcke, 312 Rthl. abgeſchaͤtzt, ſollen auf den An⸗ 
trag der Nachlaßglaͤubiger durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 
iſt hiezu ein Licitations-Termin auf i i 
7 den 3. Juli 18277 . i 6 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artus⸗ 
hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlunasfähige Kaufluſtige hiemit 
aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut- 
baren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch dem⸗ 
naͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 8 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctlonator Lengnich einzuſehen. 0 f | 
Danzig, den 14. April 1827. er 
Br Koͤnigl. Preuſſiſches Lande und Ftadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 3 
Das zur erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe des Accife:Cinnehmers Emanuel 
Ludwig Burmeiſter zugehörige im Ohraiſchen Niederfelde pag. 102. K, des Erb⸗ 
buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Wohnhauſe und einem Viehſtall und 
in dem bis zum 7. December 1831 von den Vorſtehern des hiefigen ſtaͤdtſchen La⸗ 
zareths für eine jährliche Miethe von 12 Rthl. 15 Sgr. erlangten Nutzungsrecht 
von einem Morgen 276 IR. 374 (Fuß culmiſch Landes beſtehet, ſoll auf den 
Antrag der Acciſe-Einnehmer Burmeiſterſchen Erben, nachdem es auf die Sum⸗ 
me von 790 Rthl. 25 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Sub: 
haſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lieitationstermin auf - . 


den ö. Jul 1827, Borimittogs un 10 uhr, 


bor dem Herrn Steretair Lemon an Ort und Stelle im Niederfelde angeſeßt. Es 


werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem 


— 


zur Anna Gertrude Senſelſchen Coneurs⸗Maſſe geh 
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ange etzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der 


Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchkag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Ad⸗ 
judication zu erwarten. 5 


muͤſſen. N ee 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 7. April 1827. 
Boͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Von dem Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgerichte von Weſtpreuſſen wird hie⸗ 
durch bekannt gemacht, daß zum Verkaufe des zur noͤthwendigen Subhaſtation ges 
ſtellten, im Preuß. Stargardtſchen Kreiſe belegenen auf 2889 Rthl. 5 Sgr. 10 Pf. 
landſchaftlich abgeſchaͤtzten adelichen Guts Lorenz No. 313. da in dem dritten Liei⸗ 
tations⸗Termine kein Kaufluſtiger ſich gemeldet hat, ein vierter Bietungs⸗Termin 

> auf den 12. September 1827, g 25 
angeſetzt iſt. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, m dieſem Termine 
welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, vor dem Deputirten Herren 
Oberlandesgerichts-Rath Söpner hieſelbſt, entweder in Perſon oder durch legi⸗ 
timirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren und demnaͤchſt 
den Zuſchlag des gedachten adelichen Guts an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt kei⸗ 
ne geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Gebotte die erſt nach dieſem 
Licitations⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen werden. 

Die Taxe von dieſem Gute und die Verkaufsbedingungen ſind übrigens jeder⸗ 
zeit in der hieſigen Regiſtratur einzufehen. — N 4 

Marienwerder, den 15. Mai 1827. N 
Boͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht don Weſtpreuſſen. 


Da in dem am 6. Dezember pr. und 12. RER c. zum Verkauf des 

N rigen hieſelbſt sub Litt. A. I. 
No. 570, beiegenen, auf 278 Rthl. 10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcks 
angeſtandenen Termin ſich kein annehmbarer Kaͤufer gemeldet, ſo haben wir annoch 
einen neuen jedoch peremtoriſchen Lizitations⸗Termin auf N i . 

den 25. Juli c. Vormittags um 10 Uhr 

vor dem Deputirten Herr Juſtiz⸗Rath Franz angeſetzt, zu welchem wir Kauffuſtige 
mit dem Vemerken vorladen, daß dem Meiftbietenden wenn nicht rechtliche Hinde⸗ 
rungsurſachen eintreten ſollten, der Zuſchlag ertheilt, auf die etwa aber ſpaͤter 
eingehenden Gebotte nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. N 


5 Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur infpiciet 
werden. 


Elbing, den 28. April 1827. 
Bönigl, Preuß. Stadt⸗ Bericht. 


— 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar eingezahlt werden 
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Zum Verkauf des zur Kaufmann weidemannſchen Concursmaſſe gehörigen, 
hieſelbſt sub No. 14. unter den hohen Lauben gelegenen Grundſtuͤcks, welches in ei⸗ 
nem Brauberechtigten Wohnhauſe und in einnem ganzen in Stadtfelde gelegenen 
Erbe Radical⸗Acker beſteht, und deſſen gerichtliche Taxe 2372 Rthl. 20 Sgr. 6 Pf. 
beträgt, ſteht ein neuer Termin auf 5 

6) den 7. September 1827 
vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an, wel⸗ 
ches beſitz- und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiemit bekannt gemacht wird. 
Marienburg, den 18. Mai 1827. 8 
KRoͤnigl. Preuß. Landgericht. 2 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll die zur Johann 
Gottfried Sirſchfeldtſchen Concursmaſſe gehoͤrige sub Litt. A. I. 97. bb. hie⸗ 
ſelbſt belegene auf 66 Nthl. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Fleiſchbaͤnke oͤffentlich 
verſteigert werden. > 23 
< Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf ö SB 

den 21. Juli 1827, um 11 Uhr Vormittags, N 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Klebs angeſetzt, und werden die beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt⸗ 
gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebotte zu ver⸗ 
ſautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letzten Termin Meiſtbieten⸗ 
der bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zuge⸗ 
ſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen werden wird. 0 8 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks If 
Elbing, den 24. April 1827. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Zum dffentlichen nothwendigen Verkaufe des der Wittwe Pahlke, Maria 
= prill gehörigen hieſelbſt unter der No. 92. B. gelegenen und aus einer Kathe 
eſtehenden Grundſtuͤcks, welches auf 108 Riehl. vorſchriftsmaͤßig abgeſchaͤtzt wor: > 
den, haben wir den peremtoriſchen Bietungs⸗Termin auf 4 
den 5. Juli c. & 
anberaumt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden, ſofern keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten erfolgen, 
und auf etwa nach dem Termine eingehende Gebotte keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den ſoll. Zugleich wird bemerkt, daß die Taxe jederzeit in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann. 8 
Tiegenhoff, den 16. März 1827. - 
Bonnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 
| a e Beilage. 
* * ‘ 


täglich auf unſerer Regiſtratut einzuſehen. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatti 
No. 133. Montag, den 11. Tuni 1827. 


„ Edietal-Citation außerhalb Danzig. 
Auf den Antcag der reſp. Anverwandten und Curatoren werden folgen⸗ 
de ſeit mehreren Jahren verſchollene Perſonen, nehmlich: 5 
‚ ID der 178) bier geborne, 1808 als Matroſe von den Franzoſen nach Vlie⸗ 
bingen mitgenommene, und ſeitdem mit Zuruͤcklaſſung eines Vermoͤgens von 49 
Rthl. 11 Sgr. 3 Pf. verſchollene George Jacob Brandt, : 

2) der am 4. Februar 1774 hier geborene, 1789 mit dem Schiffe Klever 
nach Amßerdam u. von dort angeblich nach Oſtindien gegangene, ſeitdem mit Zu⸗ 
ruͤcklaſſung eines Vermoͤgens von 9 Kthl. 12 Sgr. 4 Pf. verſchollene Boͤttcher⸗ 
geſell Carl Chriſtoph Byck, 8 ’ 

3) die vor mehr als dreißig Jahren von hier mit Zurüuͤcklaſſung eines Ver⸗ 
moͤgens von 81 Rtbl. 6 Sgr. 9 Pf. verſchollenen, Carl Gottfried, Johann 
Ephraim, Gotthilf Ludwig, Anna Carolina verehel. Jankowska, Ledia Floren⸗ 
tine und Alexander Magnus, Geſchwiſter Barth, 5 

4) die am 27. Februar 1757 geb. Anna Renata geb. Siewert, verehelichte 
Schiffsſtauer Claaß Ehlert, und die am 26. November 1761 geb. Maria Mag⸗ 
dalena geb. Siewert verehel. Arbeitsmann Carl Weingardt, welche ſeit 1807 
von bier verſchollen ſind und deren Vermögen 66 Rthl. 2 Sgr. betraͤgt, i 

5) die mit Hinterlaffung eines Vermoͤgens von 24 Rthl. ſeit 1812 von bier 
ee des Schneidergeſellen Mathias Durggraff, und feine Toch⸗ 
ter Adelgunde, 

6) die ſeit 1810 von hier mit Hinterlaſſung eines Vermögens von at Nthl. 
6 Sgr. 3 Pf. verſchollenen Kinder des hieſigen Rathsmuſikus Gottfried Eich⸗ 
mann, Elenora und Johann Gottfried, Geſchwiſter Eichmann, 

7). der am 3. Mai 1770 bier geborne, feit 1780 von bier entfernte und 

feit 1792 mit Hinterlaſſung eines Vermögens von 66 Riehl. 2 Sgr. verſchollene 
Carl Samuel Geſſing, 
8) die reſp. am 7. October 1787 und 3. April 1791 hier gebornen, ſeit 
1810 nach Taganrog in Rußland verzogenen, und ſeitdem mit Hinterlaſſung ei⸗ 
nes Vermoͤgens von 30 Nihl. verſchollenen Geſchwiſter Holdan, Hanna Juſtina 
und Carl Guſtav, 

9) der am 9. März 1792 hier geborne Johann Carl Hellmuth, der 1812 
in Rußland im Alexander, Freicorps Dienſte nahm, und feitdem mit Hinterlafs 
fung von 133 Rthl. 19 Sgr. 3 Pf. verſchollen iſt, 

10) der dor mehr als 36 Jahren von hier mit Hinterlaſſung eines Vers 
moͤgens von 131 Rtbl. als Schneidergeſelle nach Riga gewanderte und ſeitdem 
verſchollene Johann Jacob Jackſtaͤdter, f f 

11) der vor 20 Jahren mit Hinterlaſſung von etwa 14 Rtbl. von hier als 
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Matroſe zur See gegangene und ſeitdem verſchollene Martin Kanter, früher 
Dienſtknecht in Schoͤnbaum, 2 i 
12) die am 11. Juli 1754 in Junkeracker geborne, ſeit 1788 nach Rußland 
verzogene und ſeitdem verſchollene Barbara geb. Pahl, verehel. Leinweber Das 
vid 5 Peter Kopp, deren nachgebliebenes Vermögen 147 Rihl. 6 Sgr. 3 Pf. 
betraͤgt, N | . ER 
13) der 1812 als Baͤcker mit den Franzoſen nach Rußland gegangene und 
ſeitdem verſchollene Johann Benfamin Lietz, deſſen nachgelaſſenes Vermögen 
150 Nthl. beträgt, 5 EP 
14) die mit Hinterlaſfung von 6 Kıbl. 3 Sgr. 1 Pf. ſeit 18 Jahren von 
hier verſchwundene Kinderwaͤrterin Florentine Lockwitz, f 
15) der ſeit mehr als 26 Jahren verſchollene Tiſchlergeſelle Menzel, Sohn 
des 77 50 verſtorbenen Maurers Gottlieb Menzel deſſen Vermögen 100 Rihl. 
beträgt, = Re 
100 die vor 30 Jahren nach Petersburg verzogene und verſchollene Fried; 
rich Victorie Muſowius oder Mifunius, deren nachgebliebenes Vermoͤgen 28 
Kehl. betraͤgt, 0 0 n 
17) der 1807 als Preuß. Fuͤſilier von hier fortgegangene uud mit Hinter⸗ 
laſſung von 20 Rthl. verſchollene Johann Preuß, . 
18) der 1814 von hier fortgegangene, angeblich 88 Jahr alte Schuhmacher⸗ 
geſelle Gottlieb Sprindt, deſfen Vermögen 4 Nthl 26 p betragt, 
19) der hier gebürtige, 1783. von Königsberg nach Boͤhmen gegangene, 
und mit Hinterlaffung eines Vermoͤgens von 46 Kthl. verſchollene Studioſus 
der Theologie Johann Friedrich Muͤller, i f 
ach der am 7. Februar 1788 geborne Jacob Skuddey und die am 15. Mai 
1791 geborne Anna Eliſabeth Skuddey aus Stüblau, die ſeit 1795 mit Hiu⸗ 
terlaſſung eines Vermögens von 3 Rthl. 2 Sgr. 4 Pf. verſchollen ſind t 
21) der am 9. December 1791 hier geborne Matroſe Andreas Wilhelm 
Stegmann, der 18171 nach Memel ging, dort in franzoͤſiſche Dienſte trat und 
ſeitdem mit Hinterlaffung eines Vermögens von 419 Rthl. verſchollen iſt, 
22) der am 17. April 1779 hier geborne, vor 26 Jahren als Handlungs,⸗ 
diener nach Liſſabon gegangene, und mit Hinterlaſſung eines Vermoͤgens von 
78 Rihl. verſchollene Jobann Chriſtoph Schmidt aus Kahlberg, 
23 der ſeit 1809 von hier! verſchollene Preuß. Soldat Verch, Sohn der 
Catharina Concordia Verch, deſſen Vermögen 7 Rthl. 10 Sar. betragt, 
24) der 1763 bier geborne, 1790 Aber Holland nach Oſtindien gegangene 
und ſeit dem verſchollene Matrofe Michael Ziemen, deſſen nachgebliebenes Ver⸗ 
mögen zo Rtbk 8 Sgr. betragt, Bun, j 
25) der vor etwa 27 Jahren auf die Wanderſchaft von hier fort gegans 
gene, ſeirdem mit Hinterlafung eines Vermoͤgens von 30 Nthl. verſchollene 
Huthmachergeſelle Carl Hildebrand, x 5 
26) der 1807 bei dem hieſigen franzoͤſiſchen Lazareth als Aufwaͤrter beſtelk⸗ 


* 
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e ſeiedem mit Hinterfaffuug von 14 Nihl. 2 Sgr. verſchollene Maurergeſelle 
Johann Conrad Schlieter, a 5 


fo wie deren etwanige lebende jedoch un bekannte Erben hiedurch aufgefordert 
ſich in 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 


den 12. Maͤrz 1828 Vormittags um 10 uhr Be 


vor unſerm Deputirten Herrn Juſtiz Rath Loͤwner an gewoͤhnlicher Berichts, 
ſtelle anberaumten peremtorifchen Termine in Perſon oder durch einen mit Voll⸗ 
macht und Information verſehenen Machthaber wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Groddeck, Martens und Boje im Vor ſſchlag gebracht werden, zu 
melden, und die weitere Anweiſung zu gewärtigen; widrigenfalls die aufgeru⸗ 
fenen Perſonen für tobt erklärt, die unbekannten Erben mit ihren Erbanſprü⸗ 
chen praͤcludirt und das vorhandene Vermoͤgen an diejenige, welche ſich als Erden 
der fuͤr todt zu erklaͤrenden legitimirt haben, oder noch legitimiren werden, oder 
in deren Ermanglurg als Herreuloſes Gut an die bieſige KaͤmmereiKaſſe aus, 


geantwortet werden wird, wogegen die nach geſchehener To deserklaͤrnng ſich mel, 

denden reſp. Eigenthuͤmer, naͤhere und gleich nabe Erben, nur. dasjenige, was 

alsdann von dem ausgeantworteten Vermoͤgen noch uͤbrig fein wird, zu fordern 

berechtigt, und ſich damit zu begnuͤgen, ſchuldig ſind. 
Danzig, den 1. Mai 182 7J. 


Bönigl, Preuß. Land/ und Stadtgericht. 


Angekom mene S cbiffe, In Danzig den 8. Juni 1827. 
Nobert Woodword, von London, k. v. dort, mit Ballaſt, Brigg, Norfolk Hero, 230 T. Hr. Almonde, 
Jacob Wilſon, — > Be 


R — Hannah, 280 T. — 
T Navigator, 138 T. Hr. Gibſone u. 8 
— Unternehmung, 151 N. Hr. Sörmans⸗ 


Alex. Chriſtie, von Peterhead, k. v. Boneß, 
Dans Chr. Kraft, von Greifswalde, k. v. London, 


1 


oh. Sagert, a — Galiace, Blucher, 97 N. an Ordre. 
Joh, And. Harniſch, von Stettin, — Brigg, Thetis, 152 N. — 


x Kpfe Geerts Buß, von Leer, k. v. dort, mit Pfannen, Kuff, Geſing, 40 N. 
Johann Topp, von Wolgaſt, k. v. Jerſen, mit Ballaſt, Brigg, Hoffnung, 90 N. Be 
J. H. Albers, von Papenburg, k. v. Hull, Ba uf, de Vr. Lucia, 60 N. Hr. Dinniesz. 
Peder Jens Prderſen, von U Zeile, k. b. dort, — Jacht, Jomfrie Anna Cathar. 13 C. Hr. Fromnt. 
Jh D. Lud. Zander, von Danzig, k. v. Loba, mit Holz, Sloop, Tonſtantia, 33 N. 1 
Tarl Ludw. Naumann, — k. v. Swinemünde, mit Vallaſt, Brigg, Fortuna, 124 N. 2 
Joach. Herzberg, von Anclam, k. v. Liverpool, mit Stückgut, Galiace, Landwehr, 86 N. Hr. 
aul Hobenfang, von Stettin, k. v. dort, mit Vallaſt, Briag, rec, 158 . Hr. Baum, 
F. Ded. Hund, von Zoheſand, k. v. Delfzul, mit Vallaſt, Tall, Brindſhar, 33 N. an Ordre. 
a Palmer, von Southwold, k. v. Neweaſtle, mit Kohlen, Brigg, Greyhound, 71 R. Hr. Soͤrmans. 
Walter Boon, von Pekela, k. v. Amſterdam, mit Vallaſt, Kuf, de Hoop, 67 N. g. Ordre. 
Der Wind Nord⸗Oſt. Tas: 


— 
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„% In Pillau angekommen, den 5. Junf 1827. 
J. Wray, von Whitby, F. v. Conden, mi Valloſt, Schooner, New Clio, 78 L. Clfafer. 
E. A. Bakker, von Koͤnigsberg, k. v. Amſterdam, mit Vallaſt u. Stückgut, Galiaet, Louiſe, 114 8, Kan. 
D. Radmann, von Uckermünde, k. v. London, mit Vallaſt, Brigg, Alexandrine u. Louiſe, 134 b. Elſaſſer. 
E. Littlewood, von Narmouth, k. v. dolt, — — Wenſum, 75 L. Lietke. 
S. Miller jun. — k. v. Hull, = Vu, SAL, Efaſſer. 


' 
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Den 7. Juni: c 
M. Groß, von Elbing, k. v. Hull, mit Ballaſt, Bark, Active, 190 L. a = 


Abgegangen, den 5. Juni 1827. 5 
.A. Steen, von Arrde, nach Norwegen, mit Rogzen u. Flachs, Jacht, Virtha Sophia, 28 
H. A. E. Boye, von Marſtall, nach Bremen, Ki gen, g — Enighed, 40 L. 
en 6. Juni. 
4 Trautmann, von Glückſtadt, nach London, mit Lein⸗ u. Rübkuchen, Ever, Providentia, 39 cf. 
A. Burn, von Montrofe, nach London, mit Hafer, Schooner, Levaug, 49 b 
J. 3. Thoms, von Königsberg, nach London, mit Gerſte u. Erbſen, Kuf, zwei Gebruͤder, 40 L. 
J. MEmwan, von Allos, nach Grangemout, mit Erbſen u. Bohnen, Sloop, Fame, 51 L 
J. Nuſſel, von Kincardine, nach London, mit Gerſte u. Hafer, Sloop, Clyde, 55 L. > 
T. Walker, von Scarbro, nach Hull, mit Flachs, Garn, Hafer, Erbſen u. Gerſte, Brigg, Providence, 78 L. 
T. Milne, von Boſton, nach Southhamton, mit Hafer u. Erbſen, Schooner, Joſeph u. Ann, 43 L. 
J. Catley, von Bridlington, nach Helſingoͤr ordre, mit Hafer, Brigg, Sarah u. Mary, 83 L. SR, 
I. Wegener, von Stettin, nach London, mit Hafer, Erbſen, Bolſten u. Federn, Schoner, Godofredus, 98 b. 
W. Holm, von Bergen, nach Bergen, mit Roggen, Erbsen, Gerſte u. Weizen. — Auguſta, 50 L. 


C. Wo ler, von Femern, nach Lübeck, mit Leinwand u. Felle, Sloop, Alexis, 18 L. 
M. F. Brandt, von Stettin, nach London, mit Gerſte u. Botſten, Gallace, Minna, 78 L. 


en 7. Juni. x 
A. Alexander, von Aberdeen, nach London, mit Hafer, Schoner, Purſuit, 106 L. 


1 Zu Memel, den 1. Juni 1827. 
215 4 Angekommen: G. Stronghan, Robers u. Ann, von Flensburg. J. Thompſon, Perſeverance, bon 
eck. 

Den 2. Juni. % D. Klatter, Vr. Gertrude, von Hamburg. V. H. Rickeles, Mariane, J. 
Dryden, Duncombe, ven London. T. Ord, Hope, von Chatam. O. Haman, Henriette Auguſte, d. Hull. 
D. Mainland, Henry, N. Carter, Latong, J. Heomau, Sceptre, von London. L. Elliot, Betſey, v. Shields. 

»Abgegangen. Den 3. Juni. G. Chriſtie, ee nach St. Andres. J. F. Michaelis, Conff⸗ 
dene nach London. C. C. Boys, Kirftine Ellene Maria, nach Copenhagen. M. Ridder, Eliza, Helſingoͤr 
ordre. J. H. Huſtede, Margaretha Sophia, nach Varel. f 


